
Die Themen 

 

Seminar 

6. November 2013 in Köln 

†    Versorgungsdaten generieren: 

 Eigene versus externe Daten 

†    Nutzung der Versorgungsdaten: 

 Nutzendossier, Krankenkassenkooperationen 

†    Versorgungsforschung, 

 Versorgungsmanagement & AMNOG 

†    IV-Verträge 2013/2014 

†    Ambulante spezialfachärztliche Versorgung 

Ihre Referenten 

Versorgungsforschung und 

-management post AMNOG 

Hans-Holger Bleß 
IGES Institut GmbH, Berlin 

Roger Jaeckel 
GlaxoSmithKline GmbH & Co. KG, 

München 

Dr. Ursula Marschall 
BARMER GEK, Wuppertal 

Frank Preugschat 
AOK - Die Gesundheitskasse für 

Niedersachsen, Hannover 

 

Versorgungsdaten - 

wer generiert sie, 

wem nützen sie? 



Ihre Referenten 

Hans-Holger Bleß 
IGES Institut GmbH, 

Berlin 

Apotheker, 

Bereichsleiter Versorgungsforschung 

  

Roger Jaeckel 
GlaxoSmithKline 

GmbH & Co. KG, 

München 

Leitung Gesundheitspolitik 

  

Dr. Ursula Marschall 
BARMER GEK 

Hauptverwaltung, 

Wuppertal 

Fachärztin für Anästhesie, Schmerztherapie, 

Dipl.-Gesundheitsökonomin, 

Leitung Kompetenzzentrum Gesundheit, 

Hauptabteilung Unternehmensstrategie 

  

Frank Preugschat 
AOK - Die Gesundheitskasse 

für Niedersachsen, 

Hannover 

Leiter Unternehmensbereich 

Versorgungsmanagement, Geschäfts- 

bereich Unternehmensentwicklung 

 

Versorgungsforschung & -management  

Ziel des Seminars 

Die bestmögliche Versorgung von Patienten 

steht im Fokus von Krankenkassen und 

Industrie. In der Praxis gibt es viele Heraus- 

forderungen, dieses gemeinsame Ziel zu 

verfolgen. Kooperationen beider Partner 

sind noch immer selten. 

  

Dieses Seminar fokussiert auf den aktuellen 

Möglichkeiten und Hürden. Gerade durch 

die ambulante spezialfachärztliche Versor- 

gung bestehen hier neue Ansatzpunkte. 

Ein wichtiger Knackpunkt vieler Koopera- 

tionen bleibt jedoch die Generierung 

und Nutzung von Versorgungsdaten. 

  

Experten aus Industrie und Krankenkassen 

freuen sich auf den Austausch mit Ihnen 

und geben Ihnen Ideen für Ihren Beitrag zum 

Versorgungsmanagement. 

  

Teilnehmerkreis 

Dieses Seminar richtet sich an Fach- und 

Führungskräfte der pharmazeutischen 

Industrie. Insbesondere Mitarbeiter der 

folgenden Abteilungen werden vom 

Austausch profitieren: 

  

† Medical Affairs 

† Market Access 

† Healthcare Management 

  

Krankenkassenmitarbeiter der Bereiche 

Versorgungsmanagement und Vertrags- 

gestaltung sind ebenfalls herzlich zum 

Austausch eingeladen. 



Ihr Programm von 9.00 - 17.00 Uhr 

 

Versorgungsdaten - wer generiert sie, wem nützen sie? 

> 9.00 Uhr 

Versorgungsdaten generieren - 

aber wie? 
Hans-Holger Bleß 

† Eigene Forschung - 

 Aufwand ökonomisch vertretbar? 

 † Patient Reported Outcomes; 

  epidemiologische Forschung 

 † Nicht-interventionelle Studien 

  (Register-, Fall- & Kohortenstudien) 

† Nutzung externer Daten 

 † Krankenkassendaten 

 † mRSA-Daten - für Versorgungs- 

  forschung nutzbar? Wer bekommt 

  die Daten, wie nützlich sind sie? 

> 10.30 Uhr Kaffeepause 

> 10.45 Uhr 

Nutzung der Versorgungsdaten  
Hans-Holger Bleß 

† Für das Dossier zur frühen Nutzen- 

 bewertung: Epidemiologie, Patienten- 

 gruppen, Therapiekosten 

† Für sinnhafte Kooperationsangebote 

 an Krankenkassen 

† Zwei Ziele - aber kein gemeinsamer 

 Nenner? 

> 11.30 Uhr 

Versorgungsmanagement der 

Krankenkasse 
Dr. Ursula Marschall 

† Versorgungslücken abhängig von 

 der eigenen Patientenpopulation 

† Tragfähige Kooperationsangebote 

 der Industrie 

† Knackpunkt - Versorgungsdaten 

† Versorgungsforschung, 

 Versorgungsmanagement & AMNOG 

> 12.45 Uhr Mittagessen 

> 14.15 Uhr 

IV-Verträge 2013/2014 
Frank Preugschat 

† Wo stehen wir und wo geht 

 die Reise hin? 

† Bieten IV-Verträge Grundlagen 

 für Versorgungsforschung? 

† Versorgungsdaten - Spagat zwischen 

 Qualität, Datenschutz und Verfügbarkeit 

> 15.30 Uhr Kaffeepause 

> 16.00 Uhr 

Ambulante spezialfachärztliche 

Versorgung: Versorgungs- 

management de Luxe oder 

doch nur à la Carte? 
Roger Jaeckel 

† Implementierungsstrategien des G-BA 

† Kooperationen als neue 

 Versorgungsrationale 

† Morbi-RSA als Treiber für IV 4.0? 

† Beteiligungsoptionen der 

 pharmazeutischen Industrie 

> 17.00 Uhr Seminarende 
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Es gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen 

(Stand: 01.12.2011), die wir auf Wunsch jederzeit 

übersenden und die im Internet unter 

www.forum-institut.de/agb eingesehen werden können. 

Anmeldung 
30 Tage vorab 

empfohlen! 

Rückfragen und Information 

Für Ihre Fragen zum Seminar und 

unserem gesamten Programm 

stehe ich Ihnen gerne zur Verfü-

gung. 
 

Dr. Henriette Wolf-Klein 

Bereichsleiterin Pharma 

Tel. +49 6221 500-680 

h.wolf-klein@forum-institut.de 

AGB 

Versorgungsforschung & -management  

Anmeldung unter 

anmeldung@forum-institut.de oder 

Fax +49 6221 500-555 

Name, Vorname 

Position/Abteilung 

Firma 

Straße 

PLZ/Ort/Land 

Telefon 

E-Mail 

Ansprechpartner/in im Sekretariat 

Datum, Unterschrift 

Anmeldeformular So melden Sie sich an 

Ja, ich nehme teil am Seminar 

□ Versorgungsforschung und 

 -management post AMNOG  

□ Ich bin an weitergehenden Informationen über FORUM- 

Veranstaltungen interessiert und damit einverstanden, 

dass mir diese auch per E-Mail übermittelt werden. 

†      Anmelde-Hotline: +49 6221 500-501 

†      Tagungs-Nr. 13 11 234  

†       Internet: 

www.forum-institut.de 

†       Termin/Veranstaltungsort: 

Mittwoch, 6. November 2013 in Köln 

8.30 Uhr Registrierung; 9.00 - 17.00 Uhr Seminar 

Ameron Hotel Regent 

Melatengürtel 15 · 50933 Köln 

Tel. +49 221 5499-0 · Fax +49 221 5499-998 

†       Gebühr: 

€ 990,00 (+ gesetzl. MwSt.) inklusive umfangreicher 

Dokumentation, Arbeitsessen, Erfrischungen und 

Kaffeepausen. 

†       Zimmerreservierung: 

Für FORUM-Teilnehmer steht ein begrenztes Zimmer-

kontingent zu Vorzugskonditionen zur Verfügung. 

Bitte beachten Sie, dass das Kontingent automatisch 

4 Wochen vor Veranstaltungsbeginn verfällt. Bitte 

nehmen Sie die Reservierung direkt im Hotel unter 

Berufung auf das FORUM-Kontingent vor. 


